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Äuffocöetung
Stell öich ouf ben ooröerfren Plötz!
Do ltjo om beiheften gerungen mtrb.

Wo bas Menftfilicbe om bcfttgften in frage geteilt
unb bie Helle om h'effren Derbunhelt roirb -
bo ftell bien hin!

Orjne Gelehrfomhett unb ohne Ttftelet!

Ohne formein unb ohne bie geprägten Worte!

Ohne bie einige, enblofe Vodotion bes Wtffens.

Hier ift bie Gegentoarr.

8 gab nichts Größeres als bie Gegenroart.

Alles onbere ift in Nacht oerfunhen

unb oergeffen.

Hier ift ber Platz zum Ringen.

Btftbu fchroofJi? Ggoiftifdi?

Sehnfüchtelnb? Unb genielienb? Äuf,
Nie toor ber Kampf fo h^! E-s.

Ein Vorschlag
zur Güte

Lieber Nebi, ich habe in schlaflosen
Nächten ein Projekt ausgeheckt, das
Dir zu unterbreiten ich mich beeilen
will. Es isf ebenso praktisch wie
ästhetisch und könnte auf das Problem
der lästigen Strafjenverdunkelung in
dieser argen Zeit geradezu revolutionierend

wirken. Hör' also bitte zu.
Wenn sich die nächtliche Finsternis
sanft auf unser gutes Züri niederlegt
und Du gerade auf dem Heimweg bist,
aus einem Shakespearedrama oder
einem Mozartkonzert, ist es, gestehe
doch selbst, nicht gerade angenehm,
dafj Du, noch umfangen von den
hohen geistigen Genüssen, allpott in
etwas nachgiebig Weiches treten mufjt.
Könnte der Kalamität nicht mit einem
Polizeibefehl an alle Hundebesitzer
abgeholfen werden, ihren Lieblingen
Phosphor unters Fressen zu mischen?
So wäre der nächtliche Fufjgänger im-
stand, die nunmehr leuchtenden Häufchen

beizeiten zu meiden.
Gegen die zusätzliche Strafjenbeleuchtung

müfjte nach meinem
bescheidenen Ermessen auch die
Luftschutzpolizei nichts einzuwenden
haben ganz abgesehen davon, dafj
das romantische Bild der endlos mit

COGNAC

AMIRAL
Die Bekleidung der Flasche wirkt
ebenso anziehend wie ihr Inhalt
BERGER & CO.. LANGNAU i/E.

b und zu eine kleine Pille
der Selbsterkenntnis schadet
auch Dir nichts. Diese
heilsame Arznei findest Du im

tlebelfpalter.

Glutpunkten betupften Gassen ein
künstlerisch veranlagtes Auge geradezu
entzücken müfjte. Was meinst Du zu
meinem Vorschlag, teurer Nebi? Sollte
eine Stadt wie Züri nicht mit beiden
Händen darnach greifen? Margrit

GONZALEZ

Zürichs modernste Vergnügungsstätte
Variété Dancing

Ständig wechselnde

Variété-Programme
Täglich Abendvorstellung

Samstag und Sonntag Nachmittagvorstellungen

Politische Gespräche
«Für Pfermehrig vom Bundesrat wär-i

defür, defür wär-i bi de Wahl dur's
Volch dégage!»

«Und ich wäri defür degäge, dafj sich
der Bundesrat vermehre würdi, aber
dafj er dur's Volch gwählt würdi, da
wär-i degäge defür!»

«Was mich anbetrifft, bin ich in be-
zug uf Pfermehrig defür defür, bi der
Wahl durs Volch degäge degäge!»

Brun

Wärs nur umgekehrt!
In einem Kriegsbulletin der letzten

Tage hiefj es:
«In der Nacht vom 3. auf den 4.

Januar 1942 warfen feindliche
Flugzeuge Bomben über die Insel Salamis
ab. Es gab einige Tote und Verwundete

unter der Zivilbevölkerung.»
Wie wärs, wenn es einmal lautete:
«In der Nacht vom 3. auf den 4.

Januar warfen friedliche Flugzeuge
Salamis über die Insel Bomba ab zur
grörjten Freude der Zivilbevölkerung»?

Ver

Der Sieger
Wer Menschen glücklich macht, das

ist der wahre Sieger! Voltaire

La Perle du Valais, Mont d'Or

Ein spritziger Fendant von geschmacklicher

Vollendung und natürlichem
Kohlensäuregehalt. Leicht prickelnd, ein
lebendiger, frischer Wein, gerade recht für
Hochzeit und Taufe.

Berger & Co., Weingrofjhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514

Generalvertretung für die Schweiz.
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Aufforderung
8teil dich auk den vordersten Platz.'

l)a wo am heikjesten gerungen wird.
Wo das/vtenlchliche am heftigsten in frage gestellt

und die theile am tiefsten verdunkelt wird -
da stell dich hin!

Ohne Gelehrsamkeit und ohne 'Nktelei!

Ohne formein und ohne die geprägten Worte!

Ohne die ewige, endlose Variation des Wissens.

,»ier ist die (Gegenwart.

6s gab nicbts (^roheres als die (legenwart.
Kiies andere itt in stacht versunken

und vergessen.

>»ier ist der Platz zum kingen.
ksst du lcbmacb l egoistisch?

Lehnlüchtelnd? Und genießend? Kuk,

i»ie war der Kampf so heiß --. 5.

Izin Voi'scblÄg
?uk- 6üts

>.!slzsr t>Islzi, icli lislzs in zclilstlozsn
I^scntsn sin Projekt suzgsliscict, clss
v!r ^u untsrtzrsitsn icli niicli lzssilsn
will. Hz izt slzsnzo orsictizcli wis sz-
tlistjzcli uncl könnte sut ciaz k'rolzlsm
cisi' laztigsn Ztrshenverclunlcslung in
ciiszsr srgsn ?sit gsrscls^u rsvolutio-
nisrsncl wirlcsn. I-Iör' sizo Kitts ?u.
Wsnn zicli ciis nsclitliclis I^inztsrniz
zsntt sut unzsr gutes ^üri nisclei-Iscit
uncl vu gsrscis sut clem i-ieimwsg lzizt,
suz sinsm 5lisl<szszssrsclrsms ocisr
sinsm /V,o?srtlc.oii?srt, ist sz, gsztslie
clocli zsllzzt, niclit gsracls sngsnslim,
cisk; vu, nocli umtsngsn von cisn lio-
lisn gsiztigsn Osnüzzsn, slloott in st-
wsz nscligistzici Wsiclisz treten mutzt.
Könnte cisr Kslsmi'tst niciit mit sinsm
s?oli?s!tzstslil sn slls I-iunclelzszit^sr so-
gsnoltsn wsrclsn, ilirsn >.islzlingsn
r'nozolior untsrz r^rszzsn ^u mizclisn?
80 wsrs clsr nsclitliclis l^ulzc>snc>sr im-
ztsncl, ciis nunmslir lsucntsnclsn l-Isut-
clisn osiisitsn z:u msiclsn.

Oegsn clis -uzst-liclis 5trsk;snlzs-
Isuclitung mükzts nscli meinem ks-
zclisiclsnsn iirmszzsn sucli ciis >.utt-

zcliut^ooli/si niclitz sin?uwsnclsn lis-
lzsn gsn^ slzgszslisn cisvon, cisl;
clsz romsntizclis kilci cisr sncllos mit

Die Seilioiciung äer fissoks »irlct
ed«n»o »nilsnsnii «is inr inksit

iz unci zu eine iclsins I?il!s

cisr 5slc>5tsr>csnntni5 zcnscisi
scicti vir niciitz. visze nsi!-
5srns ^rznsi tinciest Du irn

Nebelspalter.

(^lutszunlctsn lzstupttsn (?szzsn sin
lcünztlsrizcli vsrsnlsgtsz ^ugs gsrscis^u
snt^üclcsn mükzts. Wsz msinzt vu 2:u

msinsm Vorzclilsci, teurer t>isoi? Zollte
sins 5tsclt wis ?üri niclit mit lzsiclsn
i-isncisn cisrnscli greifen? /v>si-gni

VariSt«; vsneing

I^olitisciiS (ZSZpi-äcbs

«l-ür k'tsrmslirig vom kunclszrst wsr-i
clstür, clstür wsr-i lzi cis Wslil ciur'z
Volcli cisgsgs!»

«l^Inci icli wsr! clstür cisgsgs, cisl; zicli
clsr kunclszrst vsrmslirs würcli, slzsr
clsl; sr ciur'z Volcli gwslilt würcli, cls

wsr-i cisgsgs clstür!»
«Wsz micli sntzstrittt, lzin icli in lzs-

^ug ul ptsrmslirig cletür clstür, lzi cisr
Wslil clurz Volcli clegsgs cisgsgs!»

IZrun

Wäi-8 nui' umgeksiii-t!
In sinsm Krisgzlzuüstin cisr Ist^tsn

Isgs nist; sz:
«In cisr >>iscnt vom Z. sut cisn 4.

^snusr 1942 warten tsinciliclis r^Iug-

?sugs komosn üosr clis Inzsl 5slsmiz
slz. I5z gslz sinigs lots unci Vsrwun-
cists untsr clsr üivillzsvöllcsrung.»

Wis wärz, wsnn sz sinmsl Isutsts:
«In clsr >>isclit vom 3. sut cisn 4.

^snusr wsrtsn trisclliclis k^Iugz:sugs
Zslsmiz ülzsr ciis Inzsl komos slz ?ur
gröhtsn t^rsucis cisr ^ivillzsvöllcsrung»?

Vsr

»er Lisgs»'
Wsr /Visnzcnsn glücklicli msclit, clsz

izt clsr wslirs Zieger! Vc-Itsirs

I.» ?8r!e äu Vslsis. »«ollt ä'Vr

!e^isuregsks>>, UsickI pricireincl. ein is-

verger «, co., Weingrok,nsncIIung,
I.sngnsu (gern) 7sl. 514
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